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Schaphausen zum 75.!

Nach dem Aargau sind die Schaffhau-
serinnen an der Reihe. "Die Arbeitsge-
meinschaft Frau und Politik", die
Nachfolgeorganisation des ehemaligen
Stimmrechtsvereins, feiert am 18. No-
vember ihren 75. Geburtstag. Der
VAST und seine Mitglieder gratulieren
herzlich und wünschen bis zum 100.

Geburtstag viel Stehvermögen und Er-

folg.

Ist Schaffhausen ein Spezialfall? Fast

möchten wir es glauben, denn den
Schaffhauserinnen ist für eine längere
Zeit gelungen, wovon wir kaum zu
träumen wagen: eine 50%-ige Frauen-

Vertretung in die eidgenössischen Räte

(je eine Stände- und eine National-
rätin) nach Bern zu schicken.

Sonderfälle kommen nicht von unge-
fähr. "Frau und Politik" ist eine ausser-
ordentlich aktive Vereinigung, die
während Jahrzehnten gründlich Auf-
bauarbeit leistete. Unsere Schaffhauser

Kolleginnen begnügten sich nicht da-

mit, kurz vor den Wahlen einen Hand-
Zettel mit den Kandidatinnen zu vertei-
len, obschon sie auch dies auf
charmante Weise taten. Aus nostal-
gisch-lustigen Bilderrähmchen schau-
ten einmal die angehenden Pariamen-
tarierinnen auf ihre Fans und Kaffee
soll's - fast eine kleine Bestechung? -

bei der Gelegenheit auch noch gege-
ben haben. Unermüdlich schulten,
klärten die Schaffhauserinnen auf, er-

munterten Schüchterne, überzeugten
die Parteien vom Wert weiblicher Kan-
didaturen. Selbstverständlich blieben
auch unseren Freundinnen im Norden
Enttäuschungen nicht erspart.

"Am besten packen wir's an", scheint
sich als Motto wie ein roter Faden
durch die Geschichte der "Arbeitsge-
meinschaft" zu ziehen. Und so haben
die Schaffhauserinnen nicht gewartet,
bis sie Geburtstagsgeschenke über-
reicht bekommen, sondern sind wie
gewohnt selber tätig geworden. Der
kleine Stadtführer "Frauenpfade - auf
den Spuren bekannter Schaffhauser
Frauen" ist pünktlich zur Geburtstags-
feier am 18. November fertig gewor-
den.

Wir Zürcherinnen dürfen uns beson-
ders mitfreuen, waren doch die Schaff-
hauserinnen durch unsere Stadtrund-
gänge auf die Idee gekommen, fürs
Jubeljahr 1991 ein ähnliches Angebot
auszuarbeiten. Das Projekt, mit Hilfe
eines Buches die Frauen endgültig der
Vergessenheit zu entreissen, ist run-
dum geglückt, und etwas eitel dürfen
wir feststellen, dass gewissen Person-
lichkeiten - wie Mentona Moser oder
Regina Kägi-Fuchsmann - auch auf
Zürcher Rundgängen ein Denkmal ge-
setzt wird. Mit den "Frauenpfaden" un-
term Arm wird Ihr nächster Ausflug ins
malerische Schaffhausen erst recht
zum Erfolg.
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